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Die Biosphäre und Atmosphäre, von der 
die Menschheit als Ganzes abhängt, wurde

durch den Menschen gravierend beeinflußt. 

75% der Landfläche wurde massiv verändert; 
66% der Ozeane unterliegt zunehmenden

kumulativen Einwirkungen; 
>85% der Feuchtgebiete gingen verloren.
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Entwicklung der Ökosystemleistungen

Das Potenzial der Natur, auf kontinuierliche und 
nachhaltige Weise zur guten Lebensqualität der 
Menschen beizutragen, ist bei nahezu allen 
untersuchten Ökosystemleistungen gesunken 
(14 von 18)



Domestizierung und Erhalt lokal 
angepasster Sorten und Rassen

Gestaltung hochdiverser 
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Menschliche Eingriffe (direkte Treiber) haben die Natur inzwischen 
rund um den Globus erheblich verändert



Die wesentlichen zugrundeliegenden Ursachen der direkten sind aber 
die indirekten Treiber



 Die Menschheit zu ernähren und die Erhaltung und 
nachhaltige Nutzung der Natur zu fördern sind 
komplementäre und eng miteinander verknüpfte 
Ziele 

 Förderung nachhaltiger landwirtschaftlicher und 
agroökologischer Praktiken, multifunktionale 
Landschaftsplanung und sektorübergreifendes 
integriertes Management

 Erhaltung der genetischen Vielfalt und der damit 
verbundenen landwirtschaftlichen Biodiversität

SPM – Landwirtschaft
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Co-Sponsored Workshop Bericht zu Biodiversität und Klimawandel
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Co-Sponsored Workshop Bericht zu Biodiversität und Klimawandel

7. Konzepte zum Schutz der biologischen Vielfalt wie 
zum Beispiel die Einrichtung von Schutzgebieten, waren 
entscheidend für bisherige Erfolge. Sie reichen aber 
nicht aus, um den Verlust der biologischen Vielfalt auf 
globaler Ebene einzudämmen.

Kernbotschaften



19

Dunkler 
Wiesenknopf-

Ameisenbläuling



Phengaris 
nausithous

Dunkler Wiesenknopf-
Ameisenbläuling



Phengaris 
nausithous

Dunkler Wiesenknopf-
Ameisenbläuling



M
 a

 c
 M

 a
 n

 –
P 

R 
O

 J
 E

 C
 T

Maculinea
nausithous

5.5 km



23

Für 300 Arten Modelle 
zur Auswirkung des 
Klimawandels
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Co-Sponsored Workshop Bericht zu Biodiversität und Klimawandel

8. Ein neues Schutzparadigma müsste die Umsetzung 
der drei wichtigen Ziele – ein ausgewogenes Klima, eine 
sich selbst erhaltende biologische Vielfalt und gute 
Lebensbedingungen für alle – gleichzeitig in Angriff 
nehmen.

Kernbotschaften



Wesentliche Gefährdungsursachen der 
europäischen Tagfalter

Van Swaay et al. 2010: Rote Liste der Tagfalter Europas30



Optionen für unsere Zukunft

Transformativer Wandel = 
grundlegende, systemweite Reorganisation 
über technologische, wirtschaftliche und 
soziale Faktoren hinweg, einschließlich 
Paradigmen, Zielen und Werten





„Wenn wir die Insekten und 
eine große Artenvielfalt 
erhalten wollen, muss die 
Landwirtschaft nicht als Feind, 
sondern als Teil der Lösung 
betrachtet werden.”





Weiterführende Informationen
IPBES Globales Assessment (SPM als Konsensdokument der Regierungen):
https://ipbes.net/global-assessment
IPBES –GA- Factsheet Deutsch: https://www.ufz.de/export/data/2/228053_IPBES-Factsheet_2-Auflage.pdf

IPBES Gastbeitrag zu Pandemien 27. April 2020:
https://ipbes.net/covid19stimulus
(Deutsch: https://ipbes.net/sites/default/files/2020-
04/COVID19%20Stimulus%20IPBES%20Guest%20Article_German_0.pdf)

Josef Settele (2020): Die Triple-Krise: Artensterben, Klimawandel, Pandemien. Warum wir dringend handeln 
müssen. https://www.edelbooks.com/book/die-triple-krise-artensterben-klimawandel-pandemien-1-
hardcover-978384196533/

IPBES-IPCC Workshop-Bericht (inkl. weiterführende Infos):
https://www.ufz.de/index.php?de=44469

Bestäuberbroschüre deutsch: https://www.de-ipbes.de/files/Bestaeuber-Broschuere_ipbes_KS.pdf
Ukraine – Nahrungsmittel – Nachhaltigkeit: 
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwikmZfF2dH2AhWNSfED
HVbJAAsQFnoECAIQAQ&url=https%3A%2F%2Fzenodo.org%2Frecord%2F6366132%2Ffiles%2FFood%2520syste
m%2520transformation_03182022.pdf&usg=AOvVaw2OkIGbd-QaNxtZ56tKBkMd  

https://ipbes.net/global-assessment
https://www.ufz.de/export/data/2/228053_IPBES-Factsheet_2-Auflage.pdf
https://ipbes.net/covid19stimulus
https://ipbes.net/sites/default/files/2020-04/COVID19%20Stimulus%20IPBES%20Guest%20Article_German_0.pdf
https://www.edelbooks.com/book/die-triple-krise-artensterben-klimawandel-pandemien-1-hardcover-978384196533/
https://www.ufz.de/index.php?de=44469
https://www.de-ipbes.de/files/Bestaeuber-Broschuere_ipbes_KS.pdf
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